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30 Befragte: urban, arm, v.a. weiblich, älter

Alter

Geschlecht

22 Frauen

8 Männer
Ökonomischer Status
nach MiD-Klassifikation

21 x sehr niedrig
9 x niedrig

Wohnort

55-64 Jahre
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Interviews nach Leitfaden

nach Daubitz et al. (im Erscheinen), 
Kapitel 4.1.1
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Das 9-Euro-Ticket
Was brachte es Menschen in Armut?
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n = 945 Nutzer*innen im hvv im Juni/Juli, alle Einkommensgruppen, 
repräsentativ erhoben / Auzins (2022a, F. 8)

Bewegung über den Wohnort hinaus
9€-Fahrten im hvv (alle Einkommensgruppen) 
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n = 945 Nutzer*innen im hvv im Juni/Juli, alle Einkommensgruppen, 
repräsentativ erhoben / Auzins (2022a, F. 8)

Bewegung über den Wohnort hinaus
9€-Fahrten im hvv (alle Einkommensgruppen) 

Ich bin mehr weggefahren. Mit meiner Tochter. 
Wir haben das ordentlich ausgenutzt. Ich bin viel 
rum gekommen. Ostsee, Büsum, Lüneburg. 

P8, Rissen, lebt von „Hartz IV“

Mein hvv-Ticket zu meinem Sohn kostet 16 Euro 
hin und zurück. Das würde ich ohne 9-Euro-Ticket 
halt viel seltener machen. Endlich kann ich meine 
Enkelkinder öfter mal sehen. 

P1, Rentnerin in Grundsicherung aus Billstedt

Bundesweit möchte ich nicht fahren, weil ich sehe, wie 
überfüllt die Züge sind. Also was so eine Stunde, 
vielleicht zwei Stunden entfernt ist, das ja, aber was 
weiter weg ist, ist mir zu eng und zu stressig.

P1, Rentnerin in Grundsicherung aus Billstedt
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Eine intuitive Tariflogik

Skala von „1 - stimme voll und ganz zu“ bis „5 - stimme überhaupt nicht zu“
n = 945 Nutzer*innen im hvv im Juni/Juli, alle Einkommensgruppen, 
repräsentativ erhoben / Auzins (2022a, F. 7), Farbgebung angepasst

Das 9-Euro-Ticket …
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Eine intuitive Tariflogik

Skala von „1 - stimme voll und ganz zu“ bis „5 - stimme überhaupt nicht zu“
n = 945 Nutzer*innen im hvv im Juni/Juli, alle Einkommensgruppen, 
repräsentativ erhoben / Auzins (2022a, F. 7), Farbgebung angepasst

Das 9-Euro-Ticket …
Ja, man macht sich nicht so die Sorgen. Ich brauche mir 
keine Gedanken machen. Für diese 9 Euro fahre ich 
wirklich in Hamburg durch die Gegend. Das nehme ich 
natürlich mit, was ich kriegen kann. Wo ich hinfahren 
kann, fahre ich natürlich jetzt hin, was nachher wieder 
wegfällt.

P8, Rissen, lebt von „Hartz IV“

Ich kann diese Freiheit gar nicht in Worte fassen, 
die mir das 9-Euro-Ticket gebracht hat! Drei 
Monate lang war ich fast jeden Tag sorglos 
unterwegs! Das war für meinen Körper und meine 
Psyche sehr wichtig.

P29, Lüneburg, Refugee, lebt von „Hartz IV“
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Was bedeutete das Ende des 9-Euro-Tickets?
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Zurück zur Frage: Essen oder Busfahren?

Wenn du deinen Briefumschlag öffnest, dann 
liegen da 8 Euro am Tag, davon kannst du dir 
dann Essen kaufen, und wenn du dann noch für 
3,40 Euro ein Ticket kaufen musst, ist das echt 
knapp. Das überlegt man sich dreimal.

P8, Rissen, lebt von „Hartz IV“

Also das 9-Euro-Ticket hat sich für alle sehr gelohnt. 
Bloß, jetzt steh‘n sie wieder vor der Frage:
Muss ich mir wieder meine teure Fahrkarte kaufen?

P1, Rentnerin in Grundsicherung aus Billstedt

Ich kaufe natürlich wieder 
Fahrkarten, auch wenn die teuer 
sind! Ich habe viel zu große Angst, 
kontrolliert zu werden, und dass 
dann die Polizei kommt.

P30, Lüneburg, Refugee, ohne Papiere



12Fazit & Ausblick



Fazit

• Das 9-Euro-Ticket brachte armen Menschen
eine unbekannte Freiheit:
sich souverän über ihr Nahumfeld hinaus zu bewegen

• Das Angebot nutzten Befragte in Hamburg vor allem 
am Wohnort + Region, selten für Fernreisen

• Seit dem Ende des 9-Euro-Tickets fragen sich Menschen wieder: 
Kaufe ich mir Essen oder eine Fahrkarte?
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Ausblick: Das Deutschlandticket für 49 €

Bill (2022), F. 13-14 

• „Staubsauger“ für Fahrgeldeinnahmen 
(Werner 2022)

• kannibalisiert ~85% der hvv-Abos
(Auzins 2022b, F. 32)
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https://www.flickr.com/photos/aquamech-utah/24776672360/
https://creativecommons.org/licenses/by/2.0/


Wer profitiert besonders?
10,9 Mio Bürger*innen 
in Kreisen mit geringem Einkommen
und gutem ÖPNV-Angebot



Wer profitiert besonders?
50 Mio Bürger*innen 
in Verkehrsverbünden,
wo das Abo bislang teurer war



Stadt/Land Sozialrabatt 
EUR

Preis EUR Quelle

Hamburg 24,80 24,20 hvv (2022)

Berlin ~20,00 < 30,00 ntv (2022)

Stuttgart 24,50 24,20 Schunder (2022)

Ausblick: Das Deutschland-Sozial-Ticket
• 29-Euro-Version war in der Koalition nicht durchsetzbar (Kröber 2022)

• Wissing: „Sozialtickets sollen die Länder anbieten und bezahlen“ (2022)

• Bereits angekündigt:



Zum Weiterlesen

Stimmen zum 
9-Euro-Ticket

Fachbeitrag
im DVWG-Journal

Themenseite
Armut & Mobilität

mobileinclusion.de/materialstadtarmmobil.de

doi.org/10.15480/882.4562 doi.org/10.15480/882.4558

https://mobileinclusion.projects.tu-berlin.de/mi/material/
https://www2.tuhh.de/stadtarmmobil/
https://doi.org/10.15480/882.4562
https://doi.org/10.15480/882.4558
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